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Genau so vielseitig wie unser Handlungsbereich ist auch dieses 
Bildungsprogramm. Als Gewerkschafterinnen und Gewerk
schafter sind wir mit verschiedensten Problemen konfrontiert. 
Seien es gesellschaftliche Herausforderungen, schwierige Tari-
fauseinandersetzungen und Streiks, oder die komplizierte Arbeit 
in einer gesetzlichen Interessenvertretung, wie einer Jugend- 
und Auszubildendenvertretung - gewerkschaftliche Bildungsar-
beit liefert das Know-How und die Skills, um allen Anforderun-
gen gerecht zu werden.

Das oberste politische Gremium der ver.di Jugend Hamburg ist 
der Landesbezirksjugendvorstand (LBJV), der offen für alle inte-
ressierten Mitglieder ist und sich einmal im Monat trifft. Neben 
Sitzungen und politischen Entscheidungen unterstützen wir 

Moin Moin liebe ver.di Jugend!
Ihr haltet jetzt das neue Bildungsprogramm der ver.di  
Jugend in den Händen. Die ver.di Jugend Hamburg ver-
tritt die Interessen aller jungen Mitglieder unter 28 Jahren 
innerhalb von ver.di und nach außen. Von der Post bis zum 
Flughafen und vom Krankenhaus bis in die Stadtverwal-
tung – in der ver.di Jugend engagieren sich Menschen aus 
allen Bereichen des Dienstleistungssektors.
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»Bildet euch, denn wir brauchen all eure Klugheit. 
 Bewegt euch, denn wir brauchen eure ganze 

 Begeisterung. Organisiert euch, denn wir brauchen 
 eure ganze Kraft.« 

Antonio Gramsci
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Mail: jugend.hamburg@verdi.de 
Telefon: 040 2858 1330

Das ver.di Jugend Hamburg Team 
steht für Fragen rund um deine 
Ausbildung/Beschäftigung sowie 
die Arbeit der Gewerkschaft ver.di 
zur Verfügung.

Du findest uns im  
Besenbinderhof 60 
20097 Hamburg – in der Nähe des 
ZOB/Hbf.

Weitere aktuelle Infos zu  
Veranstaltungen und Aktionen 
findest du unter:
www.jugend-hamburg.verdi.de 
www.facebook.com/verdijugendhh

unsere Mitglieder in Tarifkämpfen, treffen uns zu Aktionen,  
machen bei Demonstrationen mit und sorgen dafür, dass  
Jugendthemen in der Gewerkschaft umgesetzt werden.

Inhaltliche Schwerpunkte der ver.di Jugend Hamburg sind  
unter anderem die Begleitung von JAVen und Azubis, die 
Bildungsarbeit und die Vernetzung über den eigenen Betrieb 
hinaus.

Unterstützt werden wir Ehrenamtlichen dabei vom hauptamt-
lichen Jugendteam, bestehend aus Vivian, Anna, Anna-Lena 
und Gabriel. Falls ihr Lust bekommen habt, bei der ver.di Jugend 
mitzumachen oder mal reinzuschnuppern, meldet euch gerne 
beim Jugendteam!

Wir freuen uns auf euch – ob im Seminar oder bei Aktionen!

Matze, Anja und Heiko  
vom LBJV

Viel Spaß mit dem Programm! 
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auf zu neuen Horizonten
Wie ihr sicher wisst, haben alle abhängig Beschäftig-
ten – und dazu zählst auch du als Azubi, Praktikant_in, 
Voll- oder Teilzeitbeschäftigte_r – Anspruch auf 5 Tage 
bezahlten Bildungsurlaub im Jahr, die die 5 Tage zäh-
len also als Arbeitszeit. Seit gut 40 Jahren – Hamburg 
war übrigens das erste Bundesland mit einem gesetz-
lichen Anspruch – gibt es dieses Recht. Durchgesetzt 
wurde es damals von der International Labour Orga-
nization (ILO). Es dient dazu, sich nach seinen eigenen 
individuellen Ansprüchen weiterzubilden, nicht etwa 
für die Chefs und das Unternehmen, sondern um sei-
nen eigenen Horizont zu erweitern.
Organisierung ohne Bildung geht nicht, denn wir müssen ja 
wissen, wohin wir uns bewegen wollen. Bildungsarbeit ist daher 
wichtiger Bestandteil gewerkschaftlicher Arbeit und eröffnet 
uns oft erst die Wege zum Ziel. 

Deine Arbeits- und Lebensbedingungen betreffen selten nur dich. 
Im gemeinsamen Austausch lassen sich die gesellschaftlichen 
Zusammenhänge viel leichter verstehen. Vieles lässt sich nur ge-
meinsam bewältigen und dafür müssen wir uns kennen lernen, 

»Der Vorteil der 
Klugheit besteht darin, 

dass man sich 
dumm stellen kann. 

Das Gegenteil ist schon 
schwieriger.« 

Bastian Schweinsteiger 
(frei nach den Känguru-

Chroniken von Marc-Uwe Kling, 
das Originalzitat stammt

von Kurt Tucholsky)

ver.di Jugend Hamburg



miteinander diskutieren, voneinander lernen und einen Weg fin-
den, der breit genug für uns alle ist. Gewerkschaftliche Bildungs-
arbeit liefert das Werkzeug dafür: Zusammenhänge verstehen 
und Kritik formulieren, Argumente finden, sich organisieren, die 
eigenen Bereiche entdecken, in denen du gewerkschaftlich aktiv 
sein willst und vieles mehr erwarten dich. 

Dein Weg zum Seminar – alles was du wissen musst
Interessierst du dich für ein Seminar aus diesem Bildungspro-
gramm oder planst du mit deinen  Kolleg_innen ein Seminar an 
einem anderen Termin oder mit anderen Inhalten? Davon hängt 
das weitere Vorgehen ab:

 � Sucht ihr einen anderen Termin, dann meldet euch bitte 
acht Wochen vor dem Wunsch-Termin beim Jugendteam.

 � Wünscht ihr euch einen anderen Themenschwerpunkt, 
dann schaut euch zur Anregung unsere Infos zu Wunsch-
seminaren ab Seite 19 an. Eine Bildungsberatung mit 
dem Jugendteam kann euch dabei helfen. Einfach anru-
fen oder schreiben!
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Bildungsprogramm? 

1. � Bei dem jeweiligen Seminar steht, wo ihr euch anmelden 
müsst.

2. � Schreib oder ruf den angegebenen Kontakt bitte spätes-
tens sechs Wochen vor Seminarbeginn an. Wenn du das 
nicht geschafft hast, kannst du gerne nachfragen, ob es 
auch kurzfristiger möglich ist.

3. � Liegen sieben Anmeldungen bei uns vor, findet das Se-
minar statt und du bekommst eine Anmeldebestätigung 
zugeschickt.

Wichtig: Sechs Wochen vor Seminarbeginn musst du Bildungs­
urlaub bei deinem Arbeitgeber beantragen!

Noch mehr Wissenswertes:
 � Finden Seminare unter der Woche statt, so gibt es dafür 

Freistellungsmöglichkeiten. Neben den fünf Tagen 
Bildungsurlaub für alle abhängig Beschäftigten haben 
Interessenvertretungen wie die Jugend- und Auszubil-
dendenvertretung (JAV), die Auszubildendenvertretung 
(AV) und Sprecher_innen nach MVG-K besondere Frei

ver.di Jugend Hamburg6

  �Info
Alle Seminare und die Option zur 
Anmeldung findest du auch auf 
http://bildung.info-verdi.de



stellungsrechte, um sich für ihre Aufgaben zu qualifizie-
ren. Einige Branchen haben weitere Freistellungsmög-
lichkeiten, die per Gesetz oder Tarifvertrag abgesichert 
sind. Dies gilt zum Beispiel bei politischen Seminaren für 
die Beschäftigten in der Post- und Telekommunikations-
branche.

 � ver.di übernimmt für Mitglieder die Kosten für die Semi-
nare. Das heißt, um die Unterbringung, Verpflegung und 
Fahrtkosten (Bahn 2. Klasse), wenn das Seminar nicht 
in Hamburg stattfindet, musst du dir keinen Gedanken 
machen.
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Los geht‘s mit den Seminaren!

Teilnahmebedingungen
• � an den Veranstaltungen dürfen 

junge Menschen bis zum Ende 
des 27. Lebensjahres teilnehmen

• � es wird vertrauensbewusst mit 
Rauschmitteln umgegangen 
- Hartalkohol ist ausdrücklich 
unerwünscht

• � wir tolerieren keine sexistischen, 
rassistischen, antisemitischen, 
homophoben und andere 
diskriminierende Sprüche oder 
Verhaltensweisen

• �� bei Nichtmitgliedern wird sich 
vorbehalten, einen Kostenbei-
trag in Form einer Seminarge-
bühr zu erheben. Fragt in diesem 
Falle einfach nach

• � wenn ihr trotz Anmeldung nicht 
teilnehmen könnt, sagt bitte 
möglichst rechtzeitig Bescheid
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»Mein erstes Seminar hat mich echt geflasht! Ist schon
 krass, wenn man die ganzen Zusammenhänge 

versteht und weiß, was die allgemeine Politik mit 
meinem kleinen Laden, in dem ich arbeite, 

zu tun hat.« 
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Für junge Menschen, die aktiv sind oder aktiv werden 
wollen. Die verstehen wollen, nach welchen Prinzipi-
en unser Leben in Wirtschaft, Betrieb und Gesellschaft 
funktioniert. 
Eigene Lebensvorstellungen entwickeln, Möglichkeiten, Hinder-
nisse und Grenzen kennen lernen. Berufschancen, Interessen-
konflikte, wirtschaftliche Zusammenhänge und Abhängigkeiten 
entdecken und durchschauen. Die Grundzüge des Wirtschafts- 
und Sozialsystems kennenlernen. Lebens- und Berufschancen 
selbst in die Hand nehmen und dabei Unterstützung finden. 
Darin wollen wir euch mit diesem Seminar unterstützen. 

Im wohlbekannten Mix aus der Arbeit mit den eigenen Erfah-
rungen, Input durch Zuhören, Lesen und Erleben, Diskussionen 
und Gruppenarbeiten wollen wir gemeinsam und voneinander 
lernen und unseren Horizont erweitern.

  10. – 14.07.2017 
  Naumburg (Kassel)

Weitere Informationen und  
Anmeldung bitte direkt unter:

Bildungszentrale der ver.di Jugend
Unter den Linden 30
34311 Naumburg

Telefon: 05625 999710
E-Mail: bst.naumburg@verdi.de
Freistellung: 37.7 BetrVG, 46.7 
BPersVG, LPersVG analog, SUrlV 
HambBUG



10 ver.di Jugend Hamburg

Ge
se

ll
sc

ha
ft

  03. – 07.07.2017
  Naumburg (Kassel)

Weitere Informationen und  
Anmeldung bitte direkt unter:

Bildungszentrale der ver.di Jugend
Unter den Linden 30
34311 Naumburg

Telefon: 05625 999710
E-Mail: bst.naumburg@verdi.de
Freistellung: 37.7 BetrVG, 46.7 
BPersVG, LPersVG analog, SUrlV 
HambBUG

GPS 2 – Bildung Macht Gesellschaft
Für Aktive der ver.di Jugend, die nach dem GPS 1 
genauer wissen wollen, nach welchen Prinzipien der 
Staat und die Gesellschaft, in der wir leben, funktio-
nieren. 
Diesmal geht es um die Rolle und Funktion des Staates, Chancen-
gleichheit, (Aus-)Bildung, die eigene Rolle in Betrieb und Gesell-
schaft und die Klärung von zentralen Begriffen im Zusammen-
spiel von Staat, Bildung, Wirtschaft, Verbänden, Mitbestimmung 
und Demokratie. Ihr werdet Grundzüge der Gesellschafts- und 
Wirtschaftspolitik kennenlernen und erkennen, wie der Staat die 
Menschen verändert und die Menschen den Staat verändern.

Im wohlbekannten Mix aus der Arbeit mit den eigenen Erfah-
rungen, Input durch Zuhören, Lesen und Erleben, Diskussionen 
und Gruppenarbeiten wollen wir gemeinsam und voneinander 
lernen und unsere Beziehungen zu den staatlichen und gesell-
schaftlichen Institutionen überprüfen und neu aufbauen.
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Für Aktive, die nach dem GPS 1 und 2 genauer wissen 
wollen, welche Kräfte in der Welt wirken – wirtschaft-
lich, international und sozial.
Globalisierung zwischen multinationalen Konzernen, Finanz-
märkten, Weltbank, IWF, GATS, EU und UNO – wir spüren zentra-
len Fragen einer Internationalisierung der Wirtschaft nach. Wie 
wirken sich globale »Krisen« hier und anderswo auf Betriebe, Ar-
beits- und Lebenswelt aus? Krisenentstehung, ihre Dynamik und 
»Rettungsmaßnahmen« werden durchgespielt, um Regeln und 
Mechanismen der Globalisierung zu verdeutlichen. Das Zusam-
menwirken von Konzernen, GOs und NGOs in der Gestaltung von 
globalen (Markt-)Mechanismen, Mitbestimmungs- und Gesell-
schaftsrechten wird erklärt, Chancen, Risiken und Gestaltungsop-
tionen für unsere Arbeits- und Lebenswelt werden reflektiert.

Im wohlbekannten Mix aus der Arbeit mit den eigenen Erfah-
rungen, Input durch Zuhören, Lesen und Erleben, Diskussionen 
und Gruppenarbeiten wollen wir gemeinsam und voneinander 
lernen und unseren Blick auf die Welt verändern.

Kommt mit auf eine spannende Reise um die Welt.

  15. – 19.05.2017 
  Naumburg (Kassel)

Weitere Informationen und  
Anmeldung bitte direkt unter:

Bildungszentrale der ver.di Jugend
Unter den Linden 30 
34311 Naumburg

Telefon: 05625 999710
E-Mail: bst.naumburg@verdi.de
Freistellung: 37.7 BetrVG, 46.7 
BPersVG, LPersVG analog, SUrlV 
HambBUG
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  07. – 09.05.2017
  Hamburg, Gewerkschaftshaus

Weitere Informationen und  
Anmeldung bitte direkt unter:

ver.di Jugend Hamburg
Besenbinderhof 60
20097 Hamburg

Telefon: 040 2858 1330
E-Mail: jugend.hamburg@verdi.de
Freistellung: HambBUG

Nie wieder Faschismus –  
nie wieder Krieg
8. Mai 1945 – Tag der Befreiung vom National
sozialismus
Am 8. Mai 1945 wurde Deutschland vom Nationalsozialismus 
befreit. Kam dieser Tag für Millionen von Menschen zu spät, 
befreite er doch viele und wurde zu einem Tag, den es zu feiern 
gilt. Daher fordert ver.di Hamburg auch, dass der 8. Mai ein 
gesetzlicher Feiertag werden soll. So lange wollen wir aber nicht 
warten. Statt zu arbeiten, wollen wir uns mit der Geschichte 
beschäftigen. 

Wie sah der Widerstand gegen die Nazis aus? Welche Rolle spiel­
ten die Gewerkschaften? Und welche Lehren für unser heutiges 
Handeln müssen wir aus diesem Tag ziehen? Diesen und vielen 
anderen Fragen wollen wir uns widmen.

Bewegt euch mit uns auf den Spuren der Geschichte – 
es gibt viel zu lernen. 

 

ver.di Jugend Hamburg
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»Die Vernichtung des Nazismus mit seinen Wurzeln 
ist unsere Losung. Der Aufbau einer neuen Welt des 
Friedens und der Freiheit ist unser Ziel.« 

Dies schworen die Überlebenden aus dem KZ Buchenwald 
nach ihrer Befreiung am 11. April 1945 
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  24. – 26.11.2017
  Naumburg (Kassel)

Weitere Informationen und  
Anmeldung bitte direkt unter:

Bildungszentrale der ver.di Jugend
Unter den Linden 30
34311 Naumburg

Telefon: 05625 999710
E-Mail: bst.naumburg@verdi.de

Union Busting
Nähern wir uns amerikanischen Verhältnissen? Was 
versteht man unter Union Busting und wie gehen wir 
damit als aktive Gewerkschafter_innen damit um?
Tarifpartnerschaft in Deutschland funktioniert und alle finden 
sie toll? Von wegen! - Die Fälle, in denen aktive Gewerkschafter_
innen im Betrieb vom Arbeitgeber gemobbt und aus dem Betrieb 
gedrängt werden häufen sich.  Arbeitgeber bilden sich laufend 
fort um Mitbestimmung und Gewerkschaften zurückzudrängen. 
Immer öfter werden die Wahlen von Betriebsräten und JAVen 
behindert und die Initiator_innen unter einem gut ausgetüftel-
ten Vorwand gekündigt. Damit Personaler es nicht schaffen uns 
mürbe und kaputt zu machen und um Strategien aufzuzeigen 
wie wir mit den unverschämten Machenschaften umzugehen 
haben, veranstalten wir diese Seminarwoche. 

Ihr findet diese Machenschaften skandalös? Ihr seid selbst Be­
troffene? Ihr wollt euch analog Eurer Arbeitgeber fortbilden?

Dann seid ihr hier genau richtig! Wir werden In dieser Woche 
Gegenstrategien entwickeln und den Arbeitgebern zeigen, dass 
wir uns nicht verramschen und kleinkriegen lassen.  
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  09. – 11.06.2017

  Hörnum (auf Sylt)

Weitere Informationen und  
Anmeldung bitte direkt unter:

ver.di Jugend Hamburg
Besenbinderhof 60
20097 Hamburg

Telefon: 040 2858 1330
E-Mail: jugend.hamburg@verdi.de

Geschlechterrollen hinterfragen!
Sexismus und gefestigte Geschlechterrollen begeg- 
nen uns überall. In der Werbung, im Fernsehen und 
im Alltag. 
Sprüche wie »Benimm dich nicht wie ein Mädchen«, »Sei ein  
echter Kerl« und »Eine Frau macht so etwas nicht« klingen  
harmlos sind aber mittelcool. Ohne die Sexismus-Keule zu 
schwingen wollen wir mit viel Spass und kreativen Aktionen  
solche Rollenverständnisse verändern und Meinungen hinter
fragen. 

Für Einsteiger_innen und Interessierte.
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Veränderung?
Open Space Konferenz der ver.di Jugend Hamburg 
Die Open Space Konferenz ist der offene Raum für eure Themen. 
Egal ob es um eure Ausbildungsbedingungen, den nächsten 
Streik, die nicht bezahlbaren Wohnungen in Hamburg, oder um 
die großen Fragen dieser Zeit und eure Utopie für die Zukunft 
geht – hier ist der Ort für den Austausch und die Vernetzung. 
Damit die Ausbildung besser wird, der Streik ein Erfolg ist, die 
Wohnungen günstiger werden und sich eure Utopie erfüllt – ge-
meinsam kriegen wir das hin!

Open Space ist nicht nur das Konzept für diese Konferenz, sondern 
auch die Leitidee dahinter. Uns allen steht der offene Raum zur 
Verfügung, um über die Themen zu reden, die uns beschäftigen. Es 
wird verschiedene Workshops geben, deren Inhalte wir aber noch 
gemeinsam finden müssen. Es wird Gespräche geben, deren Ergeb-
nisse wir jetzt aber noch nicht wissen. Aber fest steht: Wenn wir 
alle in einen Austausch kommen und uns mehr vernetzen, ist das 
eine gute Sache. Gemeinsam lassen sich gesellschaftliche Zusam-
menhänge viel leichter verstehen, wir können vieles von einander 
lernen und zusammen lassen sich die Probleme viel einfacher lösen. 
Sei dabei, wenn wir den offenen Raum mit unseren Ideen füllen.

  15./16.09.2017
 � Hamburg, Halle 13 (Hellbrook­

str. 2, 22305 Hamburg)

Weitere Informationen und  
Anmeldung bitte direkt unter:

ver.di Jugend Hamburg
Besenbinderhof 60
20097 Hamburg

Telefon: 040 2858-1330
E-Mail: jugend.hamburg@verdi.de
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Abendworkshop zur konzeptionellen Ansprache und 
Aktivierung von Auszubildenden
Jedes Jahr kommen neue Auszubildende in den Betrieb / die 
Dienststelle, aber es ist nicht so ganz klar, wer sie wie anspricht. 
Und überhaupt: Die Azubis der vorigen Jahrgänge sind auch 
keine Gewerkschaftsmitglieder.

Wie können wir das ändern?

Die ver.di Jugend hat im Laufe der letzten Jahre Konzepte für 
eine strategische Ansprache von Auszubildenden und jungen 
Beschäftigten entwickelt um den Ausbildungsstart als Türöffner 
in ausbildende Betriebe zu nutzen. In diesem Abendworkshop 
möchten wir Euch, den Menschen, die in diesen Betrieben 
arbeiten, diese Konzepte vorstellen und an der Umsetzung und 
Konkretisierung für die betriebliche Praxis arbeiten.

An folgenden Terminen wird der 
Workshop angeboten:

  14.06.2017 

  18 – 21 Uhr 
 � Hamburg, Jugendraum im 

Gewerkschaftshaus

  31.07.2017 

  17 bis 20 Uhr
 � Hamburg, Jugendraum im 

Gewerkschaftshaus

Für Fragen und Anmeldungen:

Telefon: 040 28581330 
E-Mail: jugend.hamburg@verdi.de
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»Zuerst dachte ich: oh, nicht schon wieder die
 Schulbank drücken. Aber hier läuft das anders: 

mit Kreativität und coolen Leuten macht es 
echt Spaß!« 
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.Wünsch dir was!

Seminarwünsche von euch, Umsetzung von uns
Ihr findet nicht das richtige Thema? Der Termin passt euch leider 
nicht? Ihr wünscht euch noch etwas besonderes im Seminar? 

Kein Problem!

Bildung ist vielfältig, Interessen sind unterschiedlich, kein Betriebs
alltag gleicht dem anderen. Ein Bildungsprogramm wird diese 
Vielfältigkeit nicht ganz widerspiegeln können, aber wir wollen 
versuchen, auf eure Wünsche und Vorstellungen einzugehen.

Neben dem bestehenden Bildungsprogramm gibt es die 
Möglichkeit, dass in Absprache mit euch zusätzliche Seminare 
angeboten werden. Egal ob ihr als (Betriebs-) Gruppe, Aktiven­
kreis, JAV oder Berufsschulklasse eigene Themen habt oder einen 
anderen Termin braucht, meldet euch bei uns! Wir beraten Euch 
und Eure Gruppe gerne. Einfach mal fragen!

Beispielsweise sind Themen wie Kommunikation und Rhetorik, 
Gesellschafts- und Gewerkschaftspolitik, Ökologie und Ökono-
mie, spezielle JAV-Seminare, Coachings oder Teamfindung und 
vieles mehr machbar. 

Im Folgenden stellen wir euch ein paar Ideen vor.
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. Den Betrieb aufmischen ...

Kampagnenarbeit meistern
»Spannendes Thema! Da müssten wir mal was zu 
machen …«
Ihr wollt mit eurer JAV oder als aktive Azubis ein gewerkschaft-
liches Thema behandeln, wisst aber nicht wo und wie ihr da 
anfangen sollt? Dann lasst euch unter die Arme greifen. Wir 
werden im Seminar Methoden vorstellen, mit denen wir gewerk-
schaftliche Themen aufgreifen und engagierte Mitstreiter_innen 
gewinnen können. Wir liefern euch das Handwerkszeug mit 
dem ihr entlang der Themen erfolgreiche Kampagnen planen 
und durchführen könnt. Das Seminar soll anhand von Themen 
aus eurem Alltag aufgebaut sein, umso schöner daher, wenn ihr 
Themen eurerseits mitbringt. 

ver.di Jugend Hamburg
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Organizing – Eine Einführung
Organizing ist eine Methode, um Beschäftigte in 
Betrieben, Bereichen oder Abteilungen gezielt zu 
mobilisieren und ihnen zu helfen, ihre gewerkschaft-
liche Handlungsfähigkeit auszubauen. Damit sollen 
aktuelle und zukünftige Probleme der Beschäftig-
ten gelöst werden bzw. erst gar nicht entstehen. Die 
Organizing-Methode zeichnet sich dadurch aus, dass 
mittels verschiedener Instrumente systematisch und 
strategisch an Problemstellungen herangegangen 
wird. Die Zusammenarbeit mit den betroffenen Azubis 
und Beschäftigten steht dabei im Vordergrund der 
Instrumente.
Wir wollen uns im Seminar verschiede Instrumente ansehen 
(Kampagnenplanung, Betriebslandkarten, persönliche Ansprache, 
etc.) mit denen wir gewerkschaftliche Arbeit mit jungen Leuten 
und Azubis gezielt und strategisch planen und durchführen 
können. 

21
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Keine Lücken in der Arbeit als  
Interessensvertretung
In diesem Bildungsprogramm findet ihr weiter unten 
verschiedene Angebote, die speziell für Jugend- und 
Auszubildendenvertretungen (JAV) angeboten wer-
den. Da die Arbeit in der JAV aber so vielseitig ist, gibt 
es sicherlich weitere Themen, die euch interessieren 
könnten.
So finden im Herbst zum Beispiel Wahlen zur JAV nach dem 
Betriebsverfassungsgesetz statt. Damit  während der Wahlphase 
kein Stress mit der Übergabe aufkommt, bieten wir als ver.di 
Jugend ein Seminar zum Thema »Übergabemanagement« an. Im 
Rahmen dieses Seminars erarbeiten wir, wie der Übergang von 
der alten zur neuen JAV möglichst reibungslos verlaufen kann, 
damit die neue JAV (vielleicht ja mit dir als Mitglied) nicht bei 
null anfangen muss.

Darüber hinaus kann die ver.di Jugend auch Seminare zu Geset-
zesänderungen, die die JAV betreffen oder weiteren spezifischen 
Bedingungen eures Arbeitslebens anbieten. 

Meldet euch, wenn ihr daran Interesse habt!
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»Ich wusste gar nicht, wie viel ich als JAVi 
beeinflussen kann. Jetzt habe ich Lust, das Gelernte 

umzusetzen.« 
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. Fuck Rassismus: Was tun gegen Rechts?

Bei diesem Wunschseminar wollen wir uns damit be-
schäftigen, wo Rassismus anfängt und welche Formen 
er enthält. Ob bei rechten Parteien, die kein Geheimnis 
daraus machen bis zu rassistischen Äußerungen am 
Arbeitsplatz, Rassismus ist allgegenwärtig. Wir als 
ver.di Jugend sprechen uns klar gegen jede Form von 
Rassismus, Faschismus und Diskriminierung aus und 
setzen uns für ein solidarisches Miteinander ein. Auf 
diesem Seminar wollen wir uns deshalb anschauen, in 
welchen Situationen uns das Thema begegnet und wie 
wir uns argumentativ dagegen stellen können.
Dieses Wunschseminar richtet sich besonders an diejenigen un-
ter euch, die sich noch nicht mit dem Thema beschäftigt haben. 
Für diejenigen, die bereits tiefer ins Thema einsteigen möchten, 
können wir je nach Interesse auch spezielle Wunsch-Seminare 
ermöglichen.
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.Prüfungsangst muss nicht sein

Du stehst kurz vor deiner Prüfung und bekommst 
schon Bauchschmerzen, wenn du nur daran denkst? 
Wir bieten für Auszubildende, die kurz vor der Prü-
fung stehen, ein Wochenendseminar an, in dem die 
wichtigsten Themen rund um Prüfungsstress und 
Prüfungsvorbereitung behandelt werden.
Wir werden den Umgang mit Prüfungsangst und Lampenfieber 
thematisieren, uns mit Lernstrategien auseinandersetzen, aber 
auch Entspannungstechniken kennenlernen. Zentraler Seminar-
bestandteil sind Prüfungssimulationen, in denen wir den Ernst-
fall proben werden. Unser Seminarangebot richtet sich sowohl 
an feste Gruppen aus einem Betrieb als auch an einzelne Azubis, 
die gelassener aus dem Seminar in die Prüfung gehen wollen. 
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Gesellschaft verstehen –  
Gesellschaft verändern
Die Reihe Gesellschaftspolitische Seminare GPS 1 – 3
Alle, die langfristig in der Gesellschaft etwas ändern 
wollen, sollen ein Basiswissen über die politischen, 
wirtschaftlichen und gesellschaftlichen Zusammen-
hänge haben, in denen wir uns bewegen. Wir werden 
stärker, wenn wir unsere eigene Rolle erkennen und 
wissen, welche politischen Handlungsmöglichkeiten 
wir haben.
Dazu wurde diese Seminarreihe entwickelt. In welchem Wirt-
schafts- und Sozialsystem leben wir? Wie ist unser Verhältnis zum 
Staat und wie bestimmen wir in der Gesellschaft mit? Und was 
bedeutet die Globalisierung für unsere Interessen? Diese und 
weitere Fragen werden in drei aufeinander aufbauenden Wochen-
seminaren behandelt. Und das natürlich immer als Bildungsurlaub.

Feste Termine findest du weiter hinten in diesem Bildungspro-
gramm, aber dieses Seminar eignet sich auch super für eine 
Gruppe aus einem Betrieb oder einer Dienststelle und wenn 
euch die Termine nicht passen, oder nicht mehr genug Plätze frei 
sind, meldet euch gerne bei uns! 
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.Deutschland ist langweilig?  

Bildungsurlaub im Ausland!
Die ver.di Jugend Hamburg bietet auch gerne  
Bildungsurlaube im Ausland an, schließlich hören 
unsere Themen und Anliegen nicht an der deutschen 
Grenze auf. So waren wir zum Beispiel schon in  
Griechenland nach Ausbruch der Krise, oder in Rotter-
dam mit dem größten Tiefseehafen Europas.
Wenn du neugierig auf den nächsten Bildungsurlaub im Ausland 
bist oder einen Wunsch hast, melde dich gerne bei uns! Wenn 
wir das nicht für 2017 auf den Weg bringen können, dann aber 
bestimmt im Jahr darauf.
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»Ich hätte nie gedacht, dass ich durch diese ganzen 
Gesetze und Paragraphen so schnell durchsteige. 

Alleine hätte ich das nie geschafft.« 
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JA
VInteressenvertretung im Betrieb

JAV-Arbeit kennenlernen und stärken
Du bist Teil einer Jugend- und Auszubildendenvertretung (JAV), 
oder hast vor, dies zukünftig zu sein? Dann bist du auf den 
folgenden Seiten genau richtig. Mitglieder einer JAV haben als 
Teil der betrieblichen Interessenvertretung besondere Aufgaben-
felder und dafür auch weitergehende Freistellungsmöglichkeiten. 
Und die sind auch nötig, denn die Arbeit in der JAV ist vielseitig 
und anspruchsvoll. Aber ihr werdet auch merken, dass sie sehr 
viel Spaß machen kann. Damit ihr das Handwerk dafür erlangt, 
gibt es auf den folgenden Seiten verschiedene Seminare.

Als Jugend- und Auszubildendenvertretung habt ihr per Gesetz 
das Recht, euch für eure Arbeit qualifizieren zu lassen. Das be­
deutet, der Arbeitgeber/die Arbeitgeberin hat die Seminarkosten 
zu übernehmen und muss euch dafür von der Arbeit beziehungs­
weise Ausbildung freistellen. Nach den JAV-Seminaren findest du 
einen Musterbrief, mit dem ihr diese Freistellung und Kosten­
übernahme beantragen könnt. Weitere nützliche Infos und wie 
das genau abläuft, findet ihr hier:

http://jav.info/freistellungsgrundlage oder https://www.verdi-bub.de/seminare
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JA
V Mitbestimmungs- und  

Handlungsmöglichkeit der JAV
Fachtagung für Jugend- und Auszubildenden
vertretungen
Auf der Fachtagung wollen wir die Mitbestimmungsgesetze für 
JAV entstauben und gemeinsam kreative, innovative und weitere 
Mitbestimmungs- und Handlungsmöglichkeiten entdecken und 
erarbeiten. Hierfür erwarten euch viele verschiedene Workshops 
und Zeit zum Austauschen und Kennenlernen. 

  04./05.04.2017 
 � Lübecker Holiday Inn  

(Travemünder Allee 3, 23568 
Lübeck)

Weitere Informationen und  
Anmeldung bitte direkt unter:

ver.di-Forum Nord gGmbH
Dänische Straße 3-9
24103 Kiel

Fax: 0431 6608111
E-Mail: info@verdi-forum.de
Freistellung: § 65 Abs. 1 i.V.m. § 37 
Abs. 6 BetrVG, § 62 i.V.m. §46 Abs. 
6 BPersVG, analog LPersVG, §§ 19 
Abs. 3, 31 MVG-K

Bitte teilt eure vollständige und 
verbindliche Anmeldung bis zum 
28.02.2017 mit.
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JA
VKurz und knapp –  

Wichtiges für die Arbeit als JAV
Infotagungen für Jugend- und Auszubildenden
vertretungen
Die JAV-Infotagungen geben euch die Gelegenheit, euch über 
Themen zu informieren, die in den JAV-Grundlagenschulungen 
keine oder nur eine nachgeordnete Rolle spielen. Aktuelle recht-
liche Entwicklungen, Rechtsprechung und Gesetzesänderungen 
können so zeitnah aufgegriffen und behandelt werden. Und ihr 
habt die Möglichkeit, euch mit anderen JAVen zu vernetzen.

Termine und Themen:

  18.01.2017	 JAV gewählt - was nun? (nach BetrVG)

  22.02.2017	 Welche Mitwirkungsmöglichkeiten hat die JAV 	
		  an Berufsschulen in HH?

  24.05.2017	 Wie kann die JAV bei der Ausbildungsqualität 		
		  mitbestimmen?

  23.08.2017	 Was ist neu im Berufsbildungsgesetz?

  22.11.2017	 Was steht im Tarifvertrag?

  jeweils 09 – 16 Uhr 
 � Jugendraum im Gewerkschafts­

haus (Besenbinderhof 60)
Für Fragen und Anmeldungen:  

Telefon: 040 28581330 
E-Mail: jugend.hamburg@verdi.de
Freistellung: § 65 Abs. 1 i.V.m. § 37 
Abs. 6 BetrVG, § 62 i.V.m. §46 Abs. 
6 BPersVG, analog LPersVG, §§ 19 
Abs. 3, 31 MVG-K

Für jeden Termin wird es noch mal 
eine gesonderte Ausschreibung 
geben, die auch zur Vorlage für die 
Freistellung dienen kann.
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JA
V JAV-Praxis 1

Einführung in die Arbeit der JAV
Grundlegende Aufgaben und Handlungsmöglich
keiten der JAV (JAV 1)
Kein erfolgreiches Engagement ohne solides Wissen. 
Deshalb bieten wir Jugend- und Auszubildenden
vertreterinnen/-vertretern eine mehrteilige Seminar-
reihe, in der sie alles über die Grundlagen der JAV-
Arbeit erfahren.
Im Mittelpunkt steht in diesem ersten Seminar dabei das 
Betriebsverfassungs- bzw. Personalvertretungsrecht. Welche 
Paragrafen sind für Jugend- und Auszubildendenvertretungen 
besonders wichtig, wie sind die gesetzlichen Bestimmungen zu 
verstehen und – ganz wichtig – praktisch anzuwenden?

Dieses Seminar will mittels praxisnaher Übungen dazu anleiten, 
im betrieblichen/dienstlichen Alltag kompetent zu handeln. 
Darüber hinaus werden folgende Fragen erörtert: Was bedeutet 
es eigentlich, Jugendliche und Auszubildende zu vertreten? Und 
welches Selbstverständnis ist das richtige, um diese Aufgabe 
erfüllen zu können?
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JA
VDie Seminarinhalte in Stichworten:

 � Die Rahmenbedingungen für die JAV-Arbeit

 � Die rechtliche Stellung der JAV als Interessenvertretung

 � Einführung in die Arbeit mit Gesetzestexten und  
Kommentaren

 � Grundlagen der Geschäftsführung der JAV

 � Die Beziehungen zu Betriebs-/Personalrat, Arbeitgeber/
Dienststelle und Gewerkschaft

 � Planung und Durchführung der Jugend- und Auszu
bildendenversammlung

  30.01. – 03.02.2017
  Naumburg bei Kassel

  06.03. – 10.03.2017
  Naumburg bei Kassel

  08.05. – 12.05.2017
  Undeloh

  27.11. – 01.12.2017
  Naumburg bei Kassel

Anmeldung:

E-Mail: info@hh.verdi-bub.de 
Telefon: 040 28581190 
Freistellung: § 65 Abs. 1 i.V.m. § 37 
Abs. 6 BetrVG, § 62 i.V.m. § 46 Abs. 
6 BPersVG, analog LPersVG 
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JA
V JAV-Praxis 2

Ausbildung checken und verbessern/
nach Berufsbildungsgesetz
Qualitätssicherung der beruflichen Erstausbildung 
(JAV 2)
Nach dem Einführungsseminar folgt nun alles Wesentliche über 
das Berufsbildungsgesetz (BBiG). Paragrafenreiterei findet nicht 
statt, es geht auch hier wieder um die praktischen Fragen: Wel-
chen Beitrag haben Azubis für ein gutes Ausbildungsergebnis zu 
leisten? Welche Pflichten stehen an? Und – ganz wichtig – auf 
welche Weise können JAV und Betriebs- bzw. Personalrat kontrol-
lieren und sicherstellen, dass Azubis eine qualitativ hochwertige 
und damit zukunftsgerichtete Ausbildung erhalten? Wie können 
sie mitwirken und mitbestimmen, wenn interne Bildungsmaß-
nahmen durchgeführt werden?
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JA
VDie Seminarinhalte in Stichworten:

 � Die Regelungen zur Ausbildung nach dem BBiG

 � Pflichten und Verhalten der Auszubildenden gemäß BBiG

 � Mitbestimmungs- und Mitwirkungsrechte bei der Durch-
führung von Bildungsmaßnahmen

 � Die Kontrolle der Ausbildung durch die JAV und den 
Betriebs-/Personalrat

 � Beurteilungssysteme, Ausbildungsstandkontrolle

 � Fragen der praktischen Umsetzung in Betrieb und 
Dienststelle

 � Rechtslage zur Freistellung für den Berufsschulbesuch

 

  03.07. – 07.07.2017
  Naumburg bei Kassel

  09.10. – 13.10.2017
  Undeloh

Anmeldung:

E-Mail: info@hh.verdi-bub.de 
Telefon: 040 28581190  
Freistellung: § 65 Abs. 1 i.V.m. § 37 
Abs. 6 BetrVG, § 62 i.V.m. § 46 Abs. 
6 BPersVG, analog LPersVG
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JA
V JAV Spezial: Duale Student_innen

Ihr habt viele duale Studierende in Betrieb oder 
Dienststelle? Oder ihr seid selber dual studierend und 
in die JAV gewählt worden? Und ihr wisst gar nicht, wo 
und wie ihr die dual Studierenden unterstützen könnt, 
da für sie ja nicht das BBiG gilt?
Diesen und anderen Fragen wollen wir uns in diesem Seminar 
nähern. Wie und auf welcher Basis sind die dualen Studiengänge 
überhaupt geregelt? Welche Arten gibt es und wie sind diese 
aufgebaut bzw. unterscheiden sich diese?

In diesem JAV Spezialseminar werden die gesetzlichen, (gege-
benenfalls eure tarifvertraglichen) Grundlagen der Ausbildung 
von dual Studierenden beleuchten. Wie kann die JAV mitwirken, 
mitgestalten und mitbestimmen?

Im Vordergrund steht dabei die praxisorientierte Einbindung der 
dual Studierenden und die praxisorientierte Erarbeitung konkre-
ter Handlungspläne für die Praxis der JAV.

Das Seminar ersetzt nicht die JAV-Grundlagenseminare.

  22. – 24.05.2017 
  Naumburg (Kassel)

Weitere Informationen und  
Anmeldung bitte direkt unter:

Bildungszentrale der ver.di Jugend
Unter den Linden 30
34311 Naumburg

Telefon: 05 625/99 97 10
E-Mail: bst.naumburg@verdi.de
Freistellung: § 65 Abs. 1 i.V.m. § 37 
Abs. 6 BetrVG, § 62 i.V.m. §46 Abs. 
6 BPersVG, analog LPersVG, §§ 19 
Abs. 3, 31 MVG-K
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JA
VMusterbrief für Freistellungs-  

und Kostenübernahme
Freistellungs- und Kostenübernahmebeschluss gemäß [§ *] zur Teilnahme an 
JAV-Grundlagenschulungen
[Anrede]

Die JAV hat in ihrer Sitzung am [TT.MM.JJJJ] folgenden Entsendungs- und Kostenübernahme 
beschluss gefasst. [Der Betriebs-/Personalrat hat den Beschluss am TT.MM.JJJJ bestätigt.]

Die JAV-Mitglieder XY und YZ sollen zur Teilnahme an der einwöchigen JAV-Grundlagenschulung I 
bei ver.di Bildung + Beratung Gemeinnützige GmbH, Regionalvertretung Hamburg vom [TT.MM.  bis 
TT.MM.JJJJ] in [Ort] unter Freistellung nach [§ *] entsandt werden.

Wir beantragen daher die Dienstbefreiung für die oben genannten Personen und die Übernahme der 
Unterkunfts-, Verpflegungs-, Fahrt- und Seminarkosten (ggf. auch Kinderbetreuungskosten).

[Vorsorglich werden XZ und ZA als Ersatz benannt, falls begründete dienstliche Belange der Ent­
sendung von XY und/oder YZ entgegenstehen oder diese erkranken.]

Eine Ausschreibung der Schulung sowie das Programm sind beigefügt.

Wir bitten um schriftliche Bestätigung für die betroffenen KollegInnen bis zum [14 Tage-Frist].

Die JAV 
[bei BPersVG, BetrVG, MVG-K] PR/BR/MAV
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»Ich nehme auf jeden Fall mit, dass ich in der 
Gewerkschaft viel bewegen kann und Gehör finde. 
Jetzt habe ich Lust bekommen, mich auch in der 
Gewerkschaftsjugend zu engagieren.« 



39Bildungsprogramm 2017

ve
r.

di
 Ju

ge
nd

 v
or

 O
rtMeet Your Local Union

Hier können wir entspannt bei einem Getränk oder 
beim Kickern besprechen, was in euren Betrieben so 
abgeht. Eure Themen, egal ob Ausbildungsquote, Stress 
in der Ausbildung, Übernahme, JAV-Sitzungen oder 
Vernetzung, könnt ihr hier diskutieren. Welches The-
ma euch auch immer beschäftigt, hier könnt ihr euch 
Luft machen oder einfach nur gemütlich schnacken.
Alle Termine im Überblick:

18. Januar 2017
15. Februar 2017
15. März 2017
19. April 2017
17. Mai 2017
21. Juni 2017
19. Juli 2017
16. August 2017
20. September 2017
18. Oktober 2017
15. November 2017
20. Dezember 2017

 � Jeden dritten Mittwoch im 
Monat 

  ab 18:00 Uhr
 � Jugendraum im Gewerk­

schaftshaus (Besenbinder­
hof 60)
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Kanus ausleihen und los geht’s! 
Um das gewerkschaftliche Verkehrsaufkommen auf 
Hamburgs Gewässern zu fördern, hat die ver.di Jugend 
Hamburg einige Canadier angeschafft (natürlich in 
»ver.di-Jugend-grün«), die von einem ver.di-Mitglied 
kostenlos ausgeliehen werden können.
Wie das geht? Ganz unkompliziert: Wenn du ein paar Freundin-
nen und Freunde gefunden hast und ihr einen Termin ausge-
macht habt, melde dich einfach bei uns (040-2858 1330 oder 
jugend.hamburg@verdi.de). Dann können wir alles weitere 
besprechen und ihr wisst am Ende alles, was ihr wissen müsst.

Wo liegen denn die Kanus? Die Kanus warten dann in einem 
idyllisch gelegenen Gelände mit Bootshaus an der Goose-Elbe 
auf euch.

Und welche Boote stehen zur Verfügung? Wir können Euch zwei 
3er Canadier und zwei 4er Canadier zur Verfügung stellen. Maxi-
mal 14 Personen können also in unseren Kanus Platz finden.

Noch Fragen? Melde dich gerne bei uns!



Seminaranmeldung/Absender

Name/Vorname

Straße/Hausnummer

PLZ/Ort

Geburtsdatum weiblich/männlich

Betrieb

Beschäftigung/Ausbildung

Telefon privat/Betrieb

ver.di-Mitglied ja/nein Mitgliedsnummer

Die Teilnahmebedingungen habe ich gelesen.

Datum/Unterschrift (Bei Personen unter 18 Jahren der Erziehungsberechtigten)

Hast du bestimmte Bedürfnisse bei der Unterkunft oder bei der Verpflegung 
(religiöse Essvorschriften, Diäten, Allergien)? Wie gefällt dir das Programm, wer 
soll dieses Programm sonst noch zugesendet bekommen? Hast du Vorschläge 
für weitere Seminarthemen? ... Dann lass uns dies gerne wissen:
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Eintritt ab (Monat/Jahr) Bisherige Gewerkschaft

Name/Vorname

männlich  o weiblich  o

Straße/Hausnummer

PLZ/Ort

Geburtsdatum

Telefon/privat

E-Mail

Beschäftigt bei

Ausbildung von/bis 
(bei Azubi) oder Tarif-
gruppe

seit wann

Geworben durch:

Ja, ich will Mitglied bei ver.di Hamburg werden
SEPA-Lastschriftmandat
Ich ermächtige ver.di, Zahlungen von meinem Konto mittels Lastschrift einzuziehen. 
Zugleich weise ich mein Kreditinstitut an, die von ver.di auf mein Konto gezogenen 
Lastschriften einzulösen. Hinweis: Ich kann innerhalb von acht Wochen, beginnend mit 
dem Belastungsdatum, die Erstattung des belastenden Betrages verlangen. Es gelten 
dabei die mit meinem Kreditinstitut vereinbarten Bedingungen. Vereinte Dienstleis-
tungsgewerkschaft Gläubiger-Identifikationsnummer: DE61ZZZ00000101497. Die 
Mandatsreferenz wird separat mitgeteilt.

Name des Geldinstitutes 

IBAN 

BIC 

Datum, Unterschrift 

o Vollzeit o Teilzeit mit ........................ Std./Woche

o sonstiges o Auszubildende_r bis:

Mein Bruttoeinkommen in EUR Mein Monatbeitrag in EUR

Der Mitgliedsbeitrag beträgt nach § 14 der ver.di-Satzung pro Monat 1% des regelmäßigen monatli-
chen Bruttoverdienstes. Für Rentner/innen, Pensionär/innen, Vorruheständler/innen, Krankengeldbe-
zieher/innen und Erwerbslose beträgt der Monatsbetrag 0,5% des regelmäßigen Bruttoeinkommens. 
(Stand 09/2013)
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Das Bildungsprogramm der  
ver.di Jugend Hamburg erscheint 
in einer Auflage von 3.000 
Exemplaren mit freundlicher 
Unterstützung durch die Behörde 
für Arbeit, Soziales, Familie und 
Integration



JUGEND
Hamburg


